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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4

TuS Hornau III : TSG 1888 Eddersheim II 
Montag, 29.11.2021, 20:15 Uhr

TuS Hornau III und TSG 1888 Eddersheim II teilen sich die 
Punkte

Freude herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Fecher / Tischer nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den TuS Hornau III im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4 eiskalt
nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen bei der TSG 1888 Eddersheim II. Das Gastteam konnte im
9. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TuS Hornau III nun ein Punkteverhältnis von 17:1 und die
TSG 1888 Eddersheim II ein Punkteverhältnis von 17:1 in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Es dauerte eine Weile, bis Fecher /
Tischer ihre 2:3-Niederlage gegen Schmotz / Haus hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Larscheid / Hörl holten mit einem 3:1
gegen Schütz / Schäfer einen Punkt für ihr Team. Ein hartes Stück Arbeit hatten Reinhardt / Lüßen
bei ihrem 3:2 gegen Krennrich / Cyrson zu verrichten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Tobias Larscheid bekam es nun mit Matthias
Schmotz zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Tobias Larscheid am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Eine umkämpfte Niederlage gab
es dagegen für Benjamin Fecher beim 2:3 gegen Philipp Schütz. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Stand
von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Sven-Oliver Krennrich wurden Martin Hörl unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Jürgen Reinhardt Daniel Schäfer in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Mannschaft einzufahren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Mit nur einem
Satzverlust ging Marcel Tischer gegen Manfred Häuser durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Keine Chancen hatte anschließend Rolf Lüßen bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Kai Cyrson. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Tobias
Larscheid hatte gegen Philipp Schütz bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Das
musste man neidlos anerkennen. Ein hartes Stück Arbeit hatte derweil Benjamin Fecher bei seinem
3:2 gegen Matthias Schmotz zu verrichten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Fecher zu Ende ging. Martin Hörl bekam es nun mit Daniel Schäfer zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Martin Hörl am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der neue Zwischenstand war 7:5.
Zwischenzeitlich konnte Jürgen Reinhardt zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Sven-
Oliver Krennrich aber trotzdem deutlich mit 1:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
anschließend Marcel Tischer letztlich im Repertoire, um Kai Cyrson final zu gefährden, somit stand
es am Ende 0:3. 5:11, 13:11, 6:11, 11:8, 1:11 hieß es am Ende, als Rolf Lüßen und Manfred Häuser
sich am Tisch gegenüber standen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Fast verloren schien das Spiel
von Fecher / Tischer gegen Schütz / Schäfer, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten
Fecher / Tischer jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten in fünf Sätzen. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.12.2021
gegen den SV 1920 Seulberg, während die TSG 1888 Eddersheim II am 03.12.2021 gegen den TuS
1884 Kriftel V antritt.

 Statistik:
 TuS Hornau III

Doppel: Fecher / Tischer 1:1, Larscheid / Hörl 1:0, Reinhardt / Lüßen 1:0 
Einzel: T. Larscheid 1:1, B. Fecher 1:1, M. Hörl 1:1, J. Reinhardt 1:1, M. Tischer 1:1, R. Lüßen 0:2 

 TSG 1888 Eddersheim II
Doppel: Schütz / Schäfer 0:2, Schmotz / Häuser 1:0, Krennrich / Cyrson 0:1 
Einzel: P. Schütz 2:0, M. Schmotz 0:2, D. Schäfer 0:2, S. Krennrich 2:0, K. Cyrson 2:0, M. Häuser 1:
1


